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!„Bücher über das Judentum füllen Bibliotheken. Also wozu 

noch so ein Buch? Damit vor allem Jugendliche einen ge-
genwartsbezogenen Eindruck von Juden, Judentum, Israel 
und der jüdischen Diaspora bekommen. Und dabei auch ein 
bisschen Geschichte.“

In seiner Textsammlung „Hallo, ich bin Jude!“ hat 
Michael Wol� sohn wesentliche Beiträge für den Ge-
brauch in der Bildungsarbeit – wie etwa in Büchereien, 
Schulen, Volkshochschulen – zusammengestellt. Denn 
spätestens seit dem 7. Oktober 2023 und dem terroristi-
schen Angri�  der Hamas auf Israel sollte allen klar sein, 
dass für die Diskussion mit jungen Menschen eine fakten-
sichere Handreichung für den e� ektiven Einsatz gegen 
Desinformation und Manipulation im ö� entlichen Raum 
nötiger denn je ist. 

Prof. Dr. Michael Wol� sohn, geb. 1947 in Tel Aviv, war 
von 1981 bis 2012 Professor für Neuere Geschichte an der 
Bundeswehruniversität München.
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